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Technische Produktinformation

(AT-FT-03) Ausgleichen - Spachteln - Sanieren
 

Rapidur M1
SchnellEstrichMörtel

Rapidur M1
 

Kunst sto� ver gü te te Estrich-Fer tig mi schung mit ei nem spe zi el len ter nären
Bin de mit tel sys tem zur Her stel lung sehr schnell er här ten der, schwin dar mer
(form sta bi ler) und früh be le ge rei fer Ze men t e s t ri che. Er reicht die Gü te klas se
CT-C50-F7 nach EN 13813 nach 28 Ta gen. Kei ne zu sätz li che Sand zu ga be er for- 
der lich. Ge eig net für Hei ze stri che, Ver bun de s tri che, schwim men de Estri che
und Estri che auf Trenn schicht. Ins be son de re für zeit spa ren de bzw. ter min ge- 
bun de ne Estri ch a r bei ten.

Innen und außen, Boden
Belegereif mit Fliesen: nach ca. 4 Stunden
Sehr schnell trocknend
Sehr schneller Baufortschritt
Schichtdicke: 20 - 80 mm
Verarbeitungszeit: 45 - 60 Minuten
Begehbar: nach ca. 3 Stunden
Keine zusätzliche Sandzugabe erforderlich
Hoher Schutz gegen Rückdurchfeuchtung
Geeignet für Fußbodenheizung
Pumpfähig
Extra schwindarm
Ausheizen: nach 1 Tag
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII

Bedarf: Ca. 18 kg/m² je cm Schichtdicke

Sack 25 kg

Artikelnummer Lieferform Gebinde/Palette Palettengewicht

230520 42 1050 kg
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Anwendungsgebiete Zur Her stel lung schnell er här ten der und früh be le ge rei fer Ze men t e s t ri che in An leh nung an
die ÖN B 3732. Für Hei ze stri che, Ver bun de s tri che, schwim men de Estri che und Estri che auf
Trenn schicht. Zum schnel len Set zen von Zaun pfäh len und Bo de nan kern. Im In nen- und
Au ßen be reich.

Eigenscha�en Kunst sto� ver gü te te, Tro cken fer tig mi schung zur Her stel lung schnell er här ten der und früh
be le ge rei fer Ze men t e s t ri che. Pump fä hig.

Untergrundvorbereitung Die Un ter grün de müs sen sau ber, fest, trag fä hig, form be stän dig so wie frei von ha� ungs- 
min dern den Sto� en sein. Bei mög li cher Feuch tig keits ein wir kung aus den an gren zen den
Bau tei len z. B. aus Be ton un ter grün den, ist bei schwim men den Estri chen eine wirk sa me
Ab dich tung er for der lich. Bei schwim men der Kon struk ti on bzw. auf Trenn la ge ist So pro
EstrichRand dämm Strei fen an auf ge hen den Bau tei len an zu ord nen. Bei Ver bund kon struk ti- 
o nen kann die An ord nung des Rand strei fens sinn voll sein, um mög li che Rand ein span nun- 
gen zu ver mei den. Soll So pro Ra pi dur® M1 zur Her stel lung ei nes Ver bun de s trichs ein ge- 
setzt wer den, sind die Un ter grün de im Vor feld z. B. durch Ku gel strah len me cha nisch auf- 
zu rau en und zu rei ni gen. So proʻs No.1 schnell als Ha� brü cke auf spach teln und So pro Ra- 
pi dur® M1 „frisch-in-frisch“ auf brin gen. Es gel ten die ein schlä gi gen Nor men, Richt li ni en
und Emp feh lun gen so wie die all ge mein an er kann ten Re geln der Tech nik.

Verarbeitung Zum Anmischen sind alle gebräuchlichen Estrichmisch- und Fördermaschinen geeignet.
Sopro Rapidur® M 1 erdfeucht bis leicht plastisch, aber nicht zu dünn anmischen. Keine
anderen Zemente oder Estrichzusatzmittel beimischen. Die Zugabe von Fasern wird nicht
empfohlen. Das Mischen, Einbringen und Glätten muss zügig aufeinander erfolgen. Nur
Teilflächen anlegen, die innerhalb der Verarbeitungszeit von 45 - 60 Minuten fertiggestellt
werden können. Estrichdicken je nach Belastung und Belegeart auslegen. Bei
Arbeitsunterbrechungen Mischer, Pumpen und Schläuche sofort gründlich reinigen. Zur
Beachtung: Estrichkonstruktionen sind stark beanspruchte Bauteile. Diese müssen
sorgfältig geplant, koordiniert und ausgeführt werden. 
Mit Sopro Rapidur® M 1 hergestellte Estriche sind nach ca. 4 Stunden mit Fliesen, nach ca.
24 Stunden mit verformungsgefährdeten Natur- und Kunststeinplatten belegreif. Sehr
dichte Bodenbeläge wie z. B. Linoleum PVC etc. sind frühestens nach 24 Stunden bzw.
nach Erreichen von ≤ 1,8 CM-% aufzubringen. Für Holzbeläge, wie z. B. Parkett, gelten die
Hinweise des BEB-Merkblattes 8.1 „Beurteilen und Vorbereiten von Untergründen.
Verlegen von elastischen und textilen Bodenbelägen, Schichtsto�elementen (Laminat),
Parkett und Holzpflaster. Beheizte und unbeheizte Fußbodenkonstruktionen“. Generelle
Voraussetzung zur Erreichung der Belegereife: Exakte Einhaltung der Wasserzugabe und
der Verarbeitungstemperatur. Für die anschließende Verlegung von Fliesen-, Platten-,
Mosaik-, Betonwerkstein- oder Naturwerksteinbelägen sind grundsätzlich alle für die
Bodenverlegung zugelassenen Produkte des Sopro Sortimentes geeignet. Um eine
frühzeitige Begehbarkeit des Bodenbelages sicherzustellen, empfiehlt sich besonders der
Einsatz unserer schnellerhärtenden Produkte. Zum evtl. notwendigen Spachteln der
Bodenflächen ist z. B. Sopro FS 15® plus geeignet.

Belegereif Nach ca. 4 Stun den mit Flie sen; nach ca. 24 Stun den mit ver for mungs ge fähr de ten Na tur-
und Kunst stein plat ten

Begehbar Nach ca. 2 Stun den

Wasserbedarf Pro Gebinde 25 kg

Wasserbedarf 1,75 l - 2 l

Lagerung Im un ge ö� ne ten Ori gi nal ge bin de tro cken auf Pa let te ca. 6 Mo na te la ger fä hig.

Rohdichte 1,8 - 2,0 kg/m³

Verarbeitungstemperatur Ab +5 °C bis +25 °C ver a r beit bar (Un ter grund, Lu�, Werk sto�)

Verarbeitungszeit Ca. 45 – 60 Mi nu ten; an ge stei� er Mör tel darf we der mit Was ser noch mit fri schem Mör tel
wie der ver a r bei tungs fä hig ge macht wer den.

Hinweise zur Anwendung bei
Fußbodenheizung

Als Hei ze strich ge eig net für Vor lau� em pe ra tu ren bis max. +55 °C. Vor der Ver le gung von
Flie sen und Plat ten oder an de ren Bo den be lä gen ist das vor ge schrie be ne Aus hei zen in
grund sätz lich glei cher Wei se durch zu füh ren wie bei her kömm li chen Ze men t e s t ri chen. Mit
dem Auf hei zen darf frü hes tens 24 Stun den nach Estrich ein bau be gon nen wer den.
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Festigkeitsklasse CT-C50-F7 nach 28 Ta gen

Produkt-Farbe Grau

CE-Kennzeichnung

Sicherheitshinweise Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) 
GHS05 
GHS07 
Signalwort Gefahr 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P261 Einatmen von Staub oder Nebel vermeiden 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/ Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P310 Sofort GIFT INFORMATIONS ZENTRUM oder Arzt anrufen. 
P333+P313 Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe
hinzuziehen. 
P362+P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 
P501 Inhalt/Behälter laut Verordnung der Entsorgung zuführen.
Enthält: Enthält: Portland Zement, Cr(VI) < 2ppm 
GISCODE: ZP1 
Chromatarm gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII 
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Service-Hotline Anwendungsberatung
Fon +43 31 52 47 11 - 251
Fax +43 31 52 46 93
Mail anwendungstechnik@sopro.at

Service-Hotline Objektberatung
Fon +43 31 52 47 11 - 251
Fax +43 31 52 46 93
Mail objektberatung@sopro.at

Bitte beachten Sie die aktuell gültige Produktinformation, die aktuell gültige Leistungserklärung gem. EU-BauPVO sowie das
jeweils gültige Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der neuesten Fassung, aktuell auch im Internet:
www.sopro.at! Die in dieser Information enthaltenen Angaben sind Produktbeschreibungen. Sie stellen allgemeine Hinweise
aufgrund unserer Erfahrungen und Prüfungen dar und berücksichtigen nicht den konkreten Anwendungsfall. Aus den Angaben
können keine Ersatzansprüche hergeleitet werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an unsere technische Beratung.


